


IN DIESEM TEIL …
Jeder fängt mal klein an. So auch die Grammatik: Wortarten bilden die
kleinsten Einheiten. Aber auch die kleinen Dinge wollen ernst genommen
werden. In diesem Teil haben wir daher viele abwechslungsreiche Übungen
für Sie vorbereitet, in denen Sie sich mit den Wortarten des Englischen
beschäftigen können. So lernen Sie nach und nach die Eigenheiten von
Substantiven, Adjektiven, Adverbien, Präpositionen und weiteren kleineren
Wortarten kennen.

Außerdem weisen wir auf die Tücken hin, die diese Wortarten für Sie als
deutsche Lernende des Englischen bereithalten, sodass Sie ihnen, wenn
nötig, geschickt ausweichen können. Und wenn das noch nicht genug ist,
hält dieser Teil – genauso wie die folgenden Teile – auch weiterführende
Übungen für diejenigen unter Ihnen bereit, die unersättlich sind. Enjoy!
(Viel Spaß!)



Kapitel 1
A Survey of Grammar:

Grammatik im Überblick
IN DIESEM KAPITEL

Den ersten Kontakt zu Wortarten herstellen

Mit Zeiten und Zeitformen in Berührung kommen

Bekanntschaft mit Satzbau und Zeichensetzung machen

Zeichensetzung kennenlernen

There's so much you already know! (Es gibt so vieles, was Sie schon wissen!)
Kommt es Ihnen auch so vor, als ob in Ihrem Kopf schon so einiges an Wissen über die
englische Grammatik herumschwirrt? Dieses Kapitel schafft nicht nur Ordnung, indem
es Ihre Vorkenntnisse über Wortarten, Zeitformen, Satzbau und Zeichensetzung
reaktiviert. Wir geben Ihnen auch einen Ausblick darauf, was Sie in den folgenden
Kapiteln und Teilen dieses Buches erwartet: einfach erklärte Regeln, kurzweilige
Übungen und nützliche Hintergrundinformationen zu einem Bereich der englischen
Sprache, den jeder braucht, aber kaum einer wirklich mag. Wir wollen das zusammen
mit Ihnen ändern: Let's have fun with grammar! (Lassen Sie uns Spaß mit
Grammatik haben!)

The Parts that Make the Whole: Erste
Übungen mit Wortarten

Just say the word! (Sagen Sie einfach das Wort!) Bloß welches und zu welcher
Wortart gehört es? Dieser Abschnitt führt Sie an die kleinsten Teile eines Satzes heran
– die Wortarten:

article (Artikel)

noun (Substantiv)

pronoun (Pronomen)



verb (Verb)

adjective (Adjektiv)

adverb (Adverb)

preposition (Präposition)

conjunction (Konjunktion)

FYI: »articles«
Artikel dienen dazu, Substantiven Gesellschaft zu leisten, denn diese stehen nicht gern
allein. Sie werden im Deutschen manchmal auch »Geschlechtswort« genannt. Hier die
eher magere Auswahl an Artikeln des Englischen:

a/an (ein/eine)

the (der/die/das)

Übungen mit Artikeln finden Sie in Kapitel 2.

Übung 1.1
Bestimmen Sie die Wortarten der angegebenen Wörter.

Beispiel: sticky (klebrig) → Adjektiv

(a) a/an (ein/eine) ____________________

(b) and (und) ____________________

(c) blissful (glückselig) ____________________

(d) but (aber) ____________________

FYI: »nouns«
Substantive werden im Deutschen manchmal auch als »Hauptwörter« bezeichnet. Es gibt
verschiedene Arten von Substantiven im Englischen. Unter anderem stehen sie für Leute,
Orte, Dinge, abstrakte Konzepte und Ideen. Hier ein paar Beispiele:

Sarah (Sarah)

Kiel (Kiel)

food (Essen)

satisfaction (Befriedigung)

peace (Frieden)



Sehen Sie? Substantive sind friedfertige Wegbegleiter. Mehr Übung im Umgang mit ihnen
erlangen Sie in Kapitel 2.

(e) eat (essen) ___________________

(f) frankly (offen gesagt) ___________________

(g) furiously (wütend) ___________________

(h) meerkat (Erdmännchen) ___________________

FYI: »pronouns«
Pronomen werden im Deutschen manchmal auch als »Fürwörter« bezeichnet, denn sie
stehen für etwas: für Substantive. Das Pronomensystem des Englischen ist relativ
komplex. Als Vorgeschmack hier einige Beispiele:

I (ich)

you (du, Sie, ihr)

he, she, it (er, sie, es)

me (mir)

your (dein, Ihr, euer)

theirs (ihrs)

Aber keine Angst – in Kapitel 2 finden Sie so viele Übungen zum Thema »Pronomen«,
dass auch diese Wortart für Sie kein Problem sein wird.

(i) he (er) ___________________

(j) here (hier) ___________________

(k) however (jedoch) ___________________

(l) I (ich) ___________________

FYI: »verbs«
Wollen Sie etwas tun? Das bringen Sie mit einem Verb – im Deutschen auch häufig »Tu-
Wort« oder »Zeitwort« genannt – zum Ausdruck. Auch im Englischen könnte man
eigentlich von einem to-Wort sprechen, denn der Infinitiv wird gern von einem to
begleitet. Hier ein paar Beispiele:

to eat (essen)

to sleep (schlafen)



to practice (üben)

In Teil II finden Sie Übungen zu Verben und ihren Zeitformen.

(m) information (Information) _______________

(n) interesting (interessant) _______________

(o) it (es) _______________

(p) meditate (meditieren) _______________

FYI: »adjectives«
Adjektive beschreiben Eigenschaften von Substantiven. Ein guter Grund, sie im
Deutschen auch als »Eigenschaftswörter« zu bezeichnen. Um was für Eigenschaften
geht es? Zum Beispiel Alter, Größe, Form, Gewicht und Farbe. Sehen Sie selbst:

ancient (uralt)

tiny (winzig)

flat (flach)

heavy (schwer)

yellow (gelb)

Wollen Sie mehr wissen und etwas üben? Dann schlagen Sie Kapitel 3 auf.

(q) sandwich (belegtes Brot) _______________

(r) she (sie) _______________

(s) smelly (übel riechend) _______________

(t) teach (lehren) _______________

FYI: »adverbs«
Adverbien werden manchmal auch »Umstandswörter« genannt. So umständlich sind sie
aber gar nicht. Diese sehr vielseitige Wortart kann dazu benutzt werden, Verben,
Adjektive, andere Adverbien oder sogar ganze Sätze zu beschreiben. Hier einige
Vertreter dieser Wortart:

greedily (gierig)

fast (schnell)

very (sehr)


